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Antrag 16 
 
TV Übertragung von Gerichtsurteilen 
 
Die Arbeiterkammer Wien spricht sich gegen die von Justizminister 
Brandstetter geplante TV Übertragung von Gerichtsurteilen aus.  
 
Die TV Übertragung von Gerichtsurteilen soll angeblich zum besseren Rechtsverständnis der 
Bevölkerung beitragen und das Ansehen und die Arbeitsweise des Gerichtes heben, bzw. dem 
Publikum näher bringen. 

 
Die regelmäßige Übertragung von Gerichtsurteilen würde das Ansehen der Gerichte nicht 
steigern, sondern diese Übertragungen würden vom Publikum als Reality Show konsumiert 
werden, als Schauspiel, das man zur Unterhaltung konsumiert. Ganz zu schweigen von davon 
dass hier auch die Anonymität der Opfer und Zeugen nicht mehr gegeben wäre. 
 
Das Opfer wird dann zusätzlich nochmals durch die Veröffentlichung „seiner Schande“ (z.B. bei 
Vergewaltigungen) stigmatisiert. Hier werden so viele Rechte von Beschuldigten und Beteiligten 
(Zeugen und Opfern) verletzt, dass man sich fragt, wie ein Jurist und Minister überhaupt auf 
solch eine Idee kommen kann. 
 
 


